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Europaangelegenheit 

des Ausschusses für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Be-
ziehungen 

Nichtlegislatives Vorhaben der Europäischen Union 
 
Mitteilung der Kommission an das Europäische Parlament, den Rat, den Euro-
päischen Wirtschafts- und Sozialausschuss und den Ausschuss der Regionen: 
Ein Fahrplan für die Frauenrechte  
COM(2025) 97 final; Ratsdok. 6756/25 
BR-Drs. 127/25 

Verfahren gemäß § 83c BayLTGeschO 

1. Der Ausschuss hat in seiner 27. Sitzung am 20. Mai 2025 im Wege der Vorprü-
fung einstimmig beschlossen, dass eine Stellungnahme des Landtags zur Mittei-
lung erforderlich ist. 

2. Der Ausschuss hat beschlossen, die Mitteilung zur federführenden Beratung an 
den Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie zu überweisen (§ 83c 
Abs. 1BayLTGeschO). 

3. Begründung: 

Nach dem Ergebnis der Vorprüfung ist die Mitteilung landespolitisch von Bedeutung 
und Interessen des Landes sind berührt. Gegenstand der Mitteilung der Kommission 
ist ein Fahrplan zur Stärkung der Frauenrechte, der zu einer geschlechtergerechten 
Gesellschaft beitragen soll. Dabei ist die Stärkung der Frauenrechte gemäß der Mittei-
lung nicht nur ein moralisches Gebot, sondern auch eine strategische Investition in 
das Wirtschaftswachstum und die Wettbewerbsfähigkeit der EU, denn die Anerken-
nung und Nutzung des Potenzials aller Frauen als Arbeitnehmerinnen, Unternehme-
rinnen und Führungskräfte ist für das Wachstum und die Stabilität der EU unerlässlich. 
Der Fahrplan soll als Orientierung für künftige Strategien und Maßnahmen dienen, 
insbesondere für die Strategie zur Gleichstellung der Geschlechter für die Zeit nach 
2025. 

Er enthält langfristige politische Ziele in acht zentralen Bereichen: 

- Leben ohne geschlechtsspezifische Gewalt 

- höchste Gesundheitsstandards 

- Lohngleichheit und Stärkung der wirtschaftlichen Stellung 

- Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben und Betreuungsaufgaben 

- gleiche Beschäftigungsmöglichkeiten und angemessene Arbeitsbedingungen 

- hochwertige und inklusive Bildung 

- politische Teilhabe und gleichberechtigte Vertretung 

- institutionelle Mechanismen zur Durchsetzung der Frauenrechte 

https://www.bundesrat.de/bv.html?id=0127-25

